
 

SAHP - Konzept Fahrsicherheitstraining 
 

 

Gliederung: 
Ablauf 
Route 1 
Route 2 
Route 3 
Karten 

Abschluss + Absolviert Erfolgreich (Ja/Nein)​ 
 

 

 

Ablauf 
Das Fahrsicherheitstraining soll den Beamten dazu dienen, sich mit den verschiedenen Dienstfahrzeugen auf 

unterschiedlichen Untergründen zurecht zu finden.​ 
Das Fahrzeug gibt der Ausbilder frei/vor.​ 

Wichtig: Es wird während der Ausbildung keine Ausrüstung getragen.​​ 
Der Ausbilder fährt in jeder Ausbildung jede Strecke einmal vor. Wenn möglich fährt ein Ausbilder im Ersten und ein 

weiterer Ausbilder im letzten Fahrzeug mit.​ 
Weisen Sie vereinzelt Beamten, die gewisse Schwierigkeiten haben auf Ihre „Fehler“ hin, und versuchen es so 

detailliert es geht zu erklären, was diese besser machen können.​ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Route 1 
Schwierigkeitsgrad: Einfach​ 

Benötigte Zeit: 08:00​ 
Einfache, überwiegend Asphaltierte Strecke. ​ 

Die maximale Geschwindigkeit ist zum Fahren. Fahrzeug darf nicht ins Schleudern geraten, andere 
Verkehrsteilnehmer dürfen nicht gefährdet werden.​ 

 
 

 

Route 2 
Schwierigkeitsgrad: Mittel​ 

Benötigte Zeit: 03:50​ 
50% Asphaltierte, jedoch bei maximaler Geschwindigkeit etwas Anspruchsvollere Strecke. Nach erreichen der 

Brücke am See verändert sich der Untergrund auf Sand/Dreck.​ 
Hier bringen Sie den Beamten das rechtzeitige reagieren . Wann Bremse ich richtig ab, wie stark muss ich Bremsen 

wo kann ich Vollgas geben.​ 
 

 

 

Route 3 
Schwierigkeitsgrad: Schwer​ 

Benötigte Zeit: 05:20​ 
Die 3. Die Route ist komplett auf unbefestigtem Untergrund. Meist fahren sie auf sehr schmalen Wegen und an 

Schluchten bzw. Steilen hängen vorbei. Die Fahrbahn verengt sich teilweise extrem, oder sehr scharfe unerwartete 
Abbiegungen tauchen auf.​ 

Auch hier wieder so schnell wie möglich, jedoch so sicher wie möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Karten 

 
 



 

 

Abschluss 
Vermerken Sie sich, wer die Strecken gut meistert. Dies ist keine Ausbildung/Übung, die nur einmal gefahren wird. 

Diese Übung kann von Ihnen als Ausbildungsmaßnahme an verschiedenen Tagen öfters wiederholt werden.​ 
 

  

              

                                      
 

 
 
 


